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Noch näher bei den Menschen: Neues Kundenzentrum entsteht

Alles aus einer Hand: Einfach heizen mit Nahwärme

Mitmachen und gewinnen: SWM verlosen Saisonkarten fürs Freibad
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Engagiert und 
voller Energie: 

Drei neue Mitarbeiter 
stellen sich vor
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„Unser Stromnetz lernt gerade laufen: 
Die Herausforderung, bei der Übernah-
me von Anfang dabei zu sein, ist reiz-

voll und spannend!“ 
Sebastian Jäger
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Aktuell

Mit Engagement dabei
Drei neue Mitarbeiter unterstützen die Stadtwerke Metzingen. 

Engagiert und voller Energie gehen sie ihren neuen Tätigkeiten nach.

„Als Mitarbeiter im Energiedaten- und  
Regulierungsmanagement habe ich die 
von mir sehnlichst gewünschte Herausfor-
derung gefunden“, freut sich Sebastian 
Jäger. Der Diplom-Betriebswirt (FH) bringt 
jede Menge Erfahrung aus der Energie-
branche mit. Er betont:„Ich freue mich, 
dass ich meine Kenntnisse im Bereich  
Energiedatenmanagement einbringen 
kann. Ich möchte die Stadtwerke mit 
meinem Fachwissen voranbringen und  
dazu beitragen, dass sie als regionaler An-
bieter am Markt bestehen und weiter-
wachsen können.“ Herr Jäger ist unter an-
derem für die Erfassung der Energieflüsse 
im Netz und die kaufmännische Abwick-
lung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
zuständig. „Die Vielfältigkeit meiner Auf-
gaben reizt mich sehr“, erzählt er. 
Der leidenschaftliche Mountainbiker  
erkundet gerne das Metzinger Umland 
und entspannt sich bei der Gartenarbeit. 
An erster Stelle stehen freilich seine Frau 
und seine beiden kleinen Kinder. 

„Ich habe mich bei den Stadtwerken von 
Anfang an sehr gut aufgehoben gefühlt“, 
sagt Tokcan Yildirim. Seit Februar unter-
stützt der Wirtschaftsingenieur, der sich 
während seines Studiums schwerpunkt-
mäßig mit Energiewirtschaft beschäftigt 
hat, die SWM. Er berät und betreut Kun-
den und erstellt Strom- und Gasangebote 
für Gewerbe- und Großkunden. Zudem 
analysiert er den Energiemarkt, um mög-
lichst günstige Preise bei der Energie-
beschaffung zu erzielen. 
„Meine Arbeit bei den Stadtwerken ist 
sehr vielfältig und abwechslungsreich. Das 
gefällt mir sehr gut“, sagt er und möchte 
„schnellstmöglich eine unterstützende 
Kraft werden, mein Wissen im Bereich  
Vertrieb ausweiten und die Zukunft der 
SWM aktiv mitgestalten“.
In seiner Freizeit verreist er gerne und lernt 
neue Kulturen kennen. Der aktive Fußball-
spieler erkundet zudem mit Begeisterung 
die Region um Metzingen und nutzt das 
Angebot der Outletshops. 

„Hier wird was bewegt“, schoss es Daniela 
Schobel an ihrem ersten Arbeitstag bei den 
SWM durch den Kopf. Und das ist genau 
das Richtige für die junge Frau. Denn wenn 
Projekte gestemmt und Arbeitsprozesse 
optimiert werden sollen, ist sie in ihrem 
Element. 
Die gelernte Diplom-Verwaltungswirtin 
(FH) hat sich zum Beispiel federführend 
darum gekümmert, dass die Übernahme 
des Stromnetzes reibungslos über die  
Bühne ging: Sie hat akribisch ermittelt, 
welche Arbeiten von wem zu erledigen 
sind, welche Gesetze bei der Übernahme 
beachtet werden müssen und wie man 
den internen Ablauf effizient gestaltet. 
„Die Projekte, für die ich verantwortlich 
bin, sind stets sehr komplex“, erläutert 
Daniela Schobel. „Mit jeder neuen Auf-
gabe arbeite ich mich intensiv in eine neue 
Thematik ein – langweilig wird es mir nie.“ 
Wenn sie entspannen möchte, genießt sie 
„die tolle Landschaft hier“. Zudem spielt  
sie Trompete im Musikverein.

„Auf Anhieb habe ich mich 
mit dem Motto der Stadt-
werke – ‚Weil wir von hier 

sind‘ – identifiziert.“
Tokcan Yildirim

„Für mich ist es wichtig, 
neue Wege zu gehen 

und innovativ arbeiten 
zu dürfen.“

Daniela Schobel

Sebastian JägerTokcan Yildirim Daniela Schobel



Carmen Haberstroh,
Kaufmännische Werkleiterin

der Stadtwerke Metzingen

Giancarlo Bragagnolo, 
Technischer Werkleiter 
der Stadtwerke Metzingen

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

viele von Ihnen werden es schon mit eigenen 
Augen gesehen haben: Direkt an der Stutt-
garter Straße entsteht zurzeit ein neuer An-
bau für die Stadtwerke. Noch vor Ende des 
Jahres möchten wir Sie hier in unserem neu-
en Kundenzentrum empfangen, das das 
Herzstück des Erweiterungsbaus sein wird.  
Da wir uns in den letzten Jahren kontinuier-
lich neuen Herausforderungen gestellt  
haben  und viele neue Aufgaben – und mit 
ihnen auch neue Mitarbeiter hinzugekom-
men sind, war ein Anbau dringend erforder-
lich. Wahrscheinlich einmalig ist es – und wir 
empfinden das als eine glückliche Fügung –, 
dass die vorangegangen anonymisierten  
Architektenwettbewerbe dieselben Sieger 
hervorgebracht haben: 1998 wurde das  
Bestandsgebäude eingeweiht und 18 Jahre 
später  werden die Architekten Jörg Seiden-
spinner und Joachim Daller den Erweite-
rungsbau vollendet haben. Ihnen ist es her-
vorragend gelungen, die Bereiche Kunden- 
zentrum, Verwaltung und Werkstattbetrieb 
miteinander zu verbinden. Auf den Seiten 4 
bis 5 erfahren Sie Näheres.

Es grüßen Sie herzlich

Editorial

Giancarlo Bragagnolo, Technischer Werkleiter

Carmen Haberstroh, Kaufmännische Werkleiterin

Erfolgreiche Tüftler
Einen Monat lang haben sie ge-
tüftelt und jede Menge span-
nende Energieexperimente ent-
wickelt: Neun Schüler der Met-
zinger Seybold-Schule hatten 
sich beim Wettbewerb der 
Stadtwerke beteiligt und bei 
der Präsentation ihrer kreativen 
Ideen die Besucher der Stadt-
bücherei begeistert – allen  
voran Giancarlo Bragagnolo, 
Technischer Werkleiter der 
Stadtwerke. „Es ist beeindru-
ckend, was die Schüler auf die 
Beine gestellt haben“, befand 
er. So erzeugten sie etwa mit- 

Preisgekrönt
Eine preisgekrönte Schulabgängerin arbeitet seit Januar bei den 
Stadtwerken Metzingen: Die 21-jährige Lea Dick schloss ihre Aus-
bildung zur Industriekauffrau bei den SWM mit einem hervor-
ragenden Zeugnis ab und wurde für ihre tollen Leistungen aus-
gezeichnet. Seit 
14. Januar ist sie 
bei den Stadtwer-
ken nun fest ange-
stellt und unter-
stützt weiterhin 
tatkräftig den Kun-
denservice. Noch 
am 13. Januar hat-
te die junge Frau 
ihre abschließende 
mündliche Prüfung. „Ich bin gerne in die Schule gegangen“, sagt 
sie. „Büffeln musste ich zum Glück nicht allzu sehr, weil ich schon 
viel von dem Schulstoff am Berufskolleg gelernt hatte.“ Die Stadt-
werke gratulieren Lea Dick und freuen sich, dass sie ihre Ausbil-
dung mit Bravour abgeschlossen hat.

In der letzten Ausgabe unserer Kundenzeitschrift 
verlosten wir 4 VIP-Tickets für das Handballspiel 
des TV Neuhausen gegen TSV Bayer Dormagen. 
Stefan Ade und drei Begleiter freuten sich über ei-

nen tollen Handballabend mit bester Sicht auf 
das Spielfeld.

Gewonnen!

hilfe einer aufgeschnittenen  
Zitrone und eines Kupferdrahts 
Strom, führten ein selbst ge-
bautes, solarbetriebenes Auto 
vor und präsentierten ein  
Elektroquiz, bei dem Lämpchen 
leuchteten, wenn die Zuschau-
er eine Frage richtig beantwor-
tet hatten. Als Anerkennung für 
ihr Engagement überreichte 
Alexander Schoch, stellvertre-
tender kaufmännischer Werk-
leiter der SWM, jedem der 
Schüler eine Urkunde. Zudem 
bekamen sie einen Scheck über 
500 Euro für die Klassenkasse. 
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Vor Ort

SWM bald noch näher am Kunden
Beratung und Information an einem Ort aus einer Hand zu allen Stadtwerke-Angeboten – all dies 

wird das neue Kundenzentrum der SWM bieten, das zurzeit in der Stuttgarter Straße entsteht.

Der 24. März war ein großer Tag für die 
Stadtwerke: Die beiden Werkleiter Carmen 
Haberstroh und Giancarlo Bragagnolo 
legten an diesem Tag den Grundstein für 
den Erweiterungsbau. Tatkräftig unterstützt 
wurden sie dabei vom Metzinger Oberbür-
germeister Ulrich Fiedler und den Archi-
tekten Joachim Daller und Jörg Seidenspin-
ner. Bis Weihnachten entsteht nun direkt 
an der Stuttgarter Straße der Anbau, der 
vor allem dem neuen Kundenzentrum ein 
Zuhause bieten wird. 

Menschen und Region verbunden
„Weil wir von hier sind“ – das Motto der 
Stadtwerke spiegelt sich in dem neuen Ge-

bäude perfekt wieder, wie der technische 
Werkleiter Giancarlo Bragagnolo hervor-
hob: „Im jetzigen Gebäude sind wir von 
außen nur wenig wahrnehmbar. Mit dem 
Erweiterungsbau rücken wir näher an die 
Straße heran und empfangen unsere Kun-
den in einem hellen, lichtdurchfluteten und 
vor allem ebenerdigen Dienstleistungszen-
trum, das die Bürgerinnen und Bürger von 
außen sofort als solches wahrnehmen. Wir 
sind von hier, wir gehören dazu – dies wird 
mit dem neuen Gebäude einmal mehr  
unterstrichen.“
Ob Fragen zu Strom, Erdgas, Trinkwasser, 
Abwasser oder Abfall – der Kunde erhält 
hier alles Wissenswerte und Hilfreiche rund 

Grundstein wird eingebettet

Der Grundstein enthält aktuelle 

Zeitungen, Baupläne und Münzen.

Grundsteinlegung
Architekt Joachim Daller, 

Polier Christian Micheluzzi, 
Architekt Jörg Seiden-

spinner, Oberbürgermeis-
ter Ulrich Fiedler und die 

beiden Werkleiter Carmen 
Haberstroh und Giancarlo 

Bragagnolo (v. l.).



Sie möchten sehen, wie 
sehr der Erweiterungsbau 
bereits vorangeschritten 
ist? Dank der Web-Cam 
der SWM erfahren Sie 
es per Mausklick: 
www.stadtwerke- 
metzingen.de/baucam

Mehr wissen

um das Stadtwerke-Angebot aus einer 
Hand und kann sich kompetent beraten 
lassen. Im neuen Kundenzentrum sind der 
Empfang und die Kundenberatung unter-
gebracht. Wenn der Kunde es wünscht, 
kann er auch ein Gespräch in vertraulichem 
Rahmen mit dem Kundenberater führen.

Ortsnah und zuverlässig
Das neue Gebäude sei wichtig für die 
Stadtwerke, erläuterte Oberbürgermeister 
Fiedler und wies auf die ständig wachsen-
den Tätigkeitsfelder der SWM hin: vom Ein-
stieg in die Wärmeversorgung in den 
1990er-Jahren bis hin zur Übernahme des 
Metzinger Stromnetzes zu Anfang des Jah-
res. „Die Stadtwerke haben sich in den 
letzten Jahren auf eine ganz besondere 
Weise weiterentwickelt: ortsnah, zuverläs-
sig und wirtschaftlich“, befand Fiedler. 
Dass bei dieser Entwicklung stets der 
Mensch im Mittelpunkt stehe, ergänzte die 
kaufmännische Werkleiterin Carmen  
Haberstroh. „Dies ist für uns Anspruch und 
Ansporn“, sagte sie.

Strahlende GesichterDie Werkleiter der Stadtwerke: Carmen 
Haberstroh und Giancarlo Bragagnolo

http://www.stadtwerke-metzingen.de/baucam
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Wärme

Wir setzen 
auf Nahwärme
Nach dem Motto „Alles aus einer Hand“setzen die 

Stadtwerke Metzingen auf den Ausbau von Nahwärme-

netzen und erweitern damit die Wärmesparte.

Als Verbraucher ständig neue Anforderun-
gen und Gesetze zur Energieeffizienz 
nachzuvollziehen ist nicht einfach. Wir 
möchten unsere Kunden unterstützen: Mit 
dem Ausbau unserer Nahwärmenetze bie-
ten wir eine einfache Option zur Erfüllung 
dieser Anforderungen.

Was ist Nahwärme? 
Bei Nahwärme handelt es sich um warmes 
Wasser, das über ein Leitungsnetz direkt 
zum Kunden transportiert wird. Diese Lei-
tungen werden ähnlich wie Gas-, Wasser- 
oder Telefonleitungen im Boden verlegt. 
An das Netz werden Wohngebäude ange-
schlossen und mit warmem Wasser aus 
dem Netz beheizt. Die Wärme kommt da-
bei aus einer Heizzentrale, die das Netz 
mit ca. 85 °C warmem Wasser versorgt. 
Häufig wird eine Heizzentrale mit einem 
Blockheizkraftwerk ausgestattet, mit  
welchem gleichzeitig Strom und Wärme 
produziert werden können. Dabei treibt 
ein Verbrennungsmotor einen Generator 
an, der Strom produziert. Das anfallende 
Kühlwasser wird über einen Wärmetau-
scher abgeleitet und in das Nahwärmenetz 

Sie wünschen weitere Informationen 
zum Thema Nahwärme? Jana Köstler 
beantwortet gerne Ihre Fragen,  
Tel. 07123 925 184

Info

eingespeist. Der produzierte Strom kann 
entweder im Gebäude genutzt oder in das 
Stromnetz der Stadtwerke Metzingen ein-
gespeist werden. Damit ist eine solche An-
lage deutlich effizienter als ein einfacher 
Gaskessel, welcher lediglich Wärme er-
zeugt. 
 
Vorteil Nahwärme
Nahwärmenetze sind effizienter und nach-
haltiger als Einzelfeuerungen und bieten 
den Kunden viele Vorteile:

 �Der Wärmeabnehmer bekommt direkt 
Wärme ins Haus und braucht keine ei-
gene Heizungsanlage mehr vorhalten. 
Damit fallen Brennstoffbeschaffung und 
Lieferung weg. Platz für Heizungsraum, 
Öltank oder Pelletslager wird nicht be-
nötigt. Das spart nicht nur Zeit, sondern 
auch Raum, welcher wieder anderweitig 
genutzt werden kann. Die Übergabe der 
Wärme an das Haus erfolgt über einen 
Wärmetauscher, welcher im Keller an der 
Wand angebracht werden kann. Damit 
kann neben dem Heizsystem auch das 
Trinkwasser erhitzt werden.

 �Der Hauseigentümer spart sich dadurch 
auch die Kosten für Schornsteinfeger, 
Kesselwartung und Instandsetzung.  
Zudem kostet der Anschluss an ein Nah-
wärmenetz deutlich weniger als die  
Anschaffung eines herkömmlichen Heiz-
ungssystems. 

 �Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz (EWär-
meG) schreibt beim Austausch einer Hei-
zungsanlage vor, dass in der neuen Hei-
zung mindestens 15 Prozent erneuerbare 
Energien eingesetzt werden müssen. 
Diese gesetzliche Vorgabe gilt als erfüllt, 
wenn Wärme aus einem Nahwärmenetz 
genutzt wird. Damit entfallen teure  
Investitionen in andere regenerative 
Heizsysteme.

Nahwärme für Glems 
Die Stadtverwaltung und die Stadtwerke 
Metzingen haben 2015 gemeinsam an der 
Erstellung eines energetischen Quartiers-
konzepts im Ortsteil Glems gearbeitet. 
Dieses Konzept soll Mitte 2016 fertig- 
gestellt werden. Ein Teil des Konzeptes be-
inhaltet die Planung einer effizienten Wär-
meversorgung. Ziel ist es, den Teilort über 
ein Nahwärmenetz zu versorgen.

Eigentumsgrenze

Wärmeabnehmer

Musterhaus mit
Nahwärmeanschluss

Warmwasser- 
speicher

Hausübergabestation

Heizzentrale

Wärmeerzeuger



Kundenservice der Meisterbetriebe

Werner Reusch
Heizung + Sanitär, Öl- und Gasfeueranlagen
Solaranlagen, Kundendienst
Emil-Mörsch-Weg 82, 72555 Metzingen
Telefon 0 71 23/6 01 77, Telefax 0 71 23/4 17 46

Inh. Klaus Maierhöfer

72555 Metzingen • Brühlstraße 13
Telefon 0 71 23/44 89 • Telefax 0 71 23/47 93

                Flaschnerei • Sanitär
            Gas • Wasser • Heizung
         Kundendienst und Badsanierung

Rudi Hoss 
Heizungsbau • Sanitär • Solar
Zeppelinstraße 2, 72555 Metzingen
Telefon 0 71 23/2 19 29, Telefax 0 71 23/4 18 27
Mobil 01 72/7 30 07 86

Ulmer Straße 85 · 72555 Metzingen · Telefon 0 71 23/9 67 30
www.kaltmaier.de · info@kaltmaier.de

M. Kokol
Blumenstraße 15  
72555 Metzingen 
Telefon 0 71 23/91 01-70 
Telefax 0 71 23/91 01-71 
Mobil 0 15 20/8 54 61 55 
info@kokol-heizung.de
www.kokol-heizung.de

Sanitär, Heizungsbau, Solar, Blechverarbei-
tung, Regenwassernutzung, Erdwärmeanlagen 
Wolfgrubstraße 15, 72555 Metzingen-Neuhausen 
Telefon 0 71 23/45 25, Telefax 0 71 23/4 14 29 

In allen Fragen der Haustechnik

Dieter Werz

Hindenburgstraße 36                            Telefon 0 71 23 / 94 39 8 - 0 
72555 Metzingen                   Notfall - Service 01 70 / 3 36 76 42 Klima- und Sanitärbau GmbH, Erich Kurz 

Schillerstraße 10 · 72585 Riederich · Telefon 0 71 23/96 80-0  
Telefax 0 71 23/96 80 99 · email info@kurz-heizung.de

• Heizung
• Klima
• Sanitär
• Solar

Ihr Kundendienst für Gas- und Ölheizung

Heizung · Bad · Solar · Elektro
Telefon 0 71 23/1 83 18
Mobil 01 72/6 50 27 32
Neuwiesenstraße 2
72555 Metzingen-Neuhausen

   

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER AM UM-, ALT- ODER NEUBAU

72661 Grafenberg · Buckenwiese 2 · Telefon 0 71 23/3 13 63 · Fax 3 56 89

Andreas Wörz
Hofbühlstraße 11, 72555 Metzingen-Neuhausen
Telefon 0 71 23/6 14 07, Telefax 0 71 23/1 83 82
info@woerz-heizung-bad.de, www.woerz-heizung-bad.de

Heizung und Bad 
Solartechnik
Kundendienst

Sanitär- und Heizungsinstallation
Blechverarbeitung, Kundendienst und 
Wartung

Klaus Rümmelin, Am Weingarten 4, 72555 Metzingen-Neuhausen
Telefon 0 71 23/1 42 57, Telefax 0 71 23/1 42 93

Sanitär    Heizung     Blech

Sanitär · Heizungsbau · FlaschnereiHans-Sachs-Weg 12
72555 Metzingen
Telefon 0 71 23/2 11 42
Telefax 0 71 23/4 14 81

E-Mail: heizungsbau.sauter@t-online.de
Notdienst 01 71/2 66 66 08
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Familiensaisonkarten für das Metzinger Freibad gewinnen

Genießen Sie mit Ihrer Familie den Sommer im Freibad – kostenlos und sooft Ihnen danach ist! Wie 
das geht? Nehmen Sie an der Verlosung der Stadtwerke Metzingen teil und sichern Sie sich Ihre 
Chance auf eine von zwei Familiensaisonkarten für den Sommer 2016. Das Metzinger Freibad bietet 
mit Babybecken, Spielplatz, Kinderrutsche, Kiosk, Beachvolleyball-Feld und 50-Meter-Schwimmbecken 
Sport und Unterhaltung für die ganze Familie.

Senden Sie den ausgefüllten Coupon

per Fax an	 per Post an	 oder senden Sie eine E-Mail an

07123/925-224	 Stadtwerke Metzingen 	 stadtwerke@metzingen.de
	 Stuttgarter Straße 59 	 Stichwort: „Freibad“
	 72555 Metzingen

Teilnahmeschluss ist Montag, 10. Juni 2016.  
Ihre Daten werden ausschließlich zum Zweck der Verlosung verwendet.

Vor-/Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefonnummer/Handynummer E-Mail

Genießen Sie den Sommer. Wir drücken Ihnen die Daumen!

Wir verlosen kARTEN

Faxantwort 07123/925-224

mailto:stadtwerke@metzingen.de

